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Telegraphiſche Nachrichten
Wien 31 Mai Am geſtrigen Tage notifieirte der am

hieſigen Hofe beglaubigte Botſchafter der franzöſiſchen Re
publik Marquis von Banneville den ſtattgehabten Regierungs
wechſel Auch der Peſter Lloyd dementirt auf das Ent
ſchiedenſte das Gerücht von einer beabſichtigten Convertirung
der ungariſchen Staatsſchulbl

Madrid 1 Juni Die bei der Eröffnung der Cortes
vom Miniſter Präſidenten Figueras gehaltene Rede hat wie
man amtlich verſichert einen ſehr günſtigen Eindruck gemacht
Zum proviſoriſchen Präſidenten des Congreſſes iſt Orenſe ge
wählt worden auch die vier Vice Präſidenten gehören der Re
gierungspartei an Die Truppen und die Freiwilligen para
dirten vor dem Congreß und ſtießen begeiſterte Rufe auf die
Cortes die Republik und die Regierung aus Ueberall herrſchte
Ruhe ausgenommen die Provinzen welche von dem Carliſten

e betroffen wurdenm 31 Mai Das Turkeſtan Detachement
lagerte einer Mittheilung des ruſſiſchen Jnvaliden zufolge
am 29 April an der Grenze von Khiwa Das Orenburg
Detachement langte am 12 Mai in Urga an und ſetzte von
dort ſeinen Marſch nach Kungrad weiter fort

Konſtantinopel 1 Juni Der engliſche Geſandte hat
wie die Agence HavasReuter meldet der Pforte geſtern offi
ciell angezeigt daß England mit den vorgeſchlagenen ägyptiſchen
Gerichtsreformen einverſtanden ſei Seit vier Tagen haben
ſechs mehr oder weniger große Feuersbrünſte ſtattgefunden

Waſbington 2 Juni Für den Monat Juni hat der
Finanzminiſter den Verkauf von 7 Millionen Gold und denAntau von 1 Million Obligationen angeordnet Die noch
übrigen Modoes haben e am Freitag ergeben nur Capitän
Jack und drei ſeiner Anhänger ſind enkkommen Der Gegen
gouverneur Mac Enery räth den Bürgern Louiſianas ſich dem
vom Präſidenten Grant anerkannten Gouverneur Kellogg zu
unterwerfen bis der Congreß verſammelt ſein würde

Deutſches Reich
Deutſcher Reichstag 43 Sitzung vom 30 Mai

n der heutigen Sitzung wurde der Geſetzentwurf betr die Regiuß en v die Bezeichnung von Kauffahrteiſchiffen in erſter
und zweiter Leſung mit einigen nicht weſentlichen Aenderungen ge
nehmigt Es folgt die dritte Leſung des Kriegsleiſtungsgeſetzes
In der Generaldiskuſſion erklärt Präſident Delbrück daß der Bundes
rath nach Ueberwindung gewichtiger und zahlreicher Bedenken den in
der zweiten Leſung gefaßten Veſchlüſſen des Reichstages zuſtimme mit
wei Ausnahmen Einmmal perhorrescire er den Abſatz in 8 9 welcher

Kümm daß auf Märſchen und in Kantonnirungen ſofern das Quartier
auf mehr als einen Tag in Anſpruch genommen wird Vergütung
Seitens des Reichs im halben Betrage der im Friedenszuſtand gelten
den Sätze und Vergütung in gleicher Höhe auch bei kürzerer Jnanſpruchnahme i alle Quartierleiſtungen an ſolche Truppen gewährt werden

ſolle die auf den Etappenſtraßen er Armee oder von derſelben zurüd
befördert werden Ferner könne der Bundesrath nicht den S 11 accep
tiren in welchem beſtimmt wird daß ſoweit die Gemeinde den Bedarf
an Fourage durch Ankauf decken mußte die Vergütung von der zu
ſtändigen Behörde unter e des nac weislich zur Be
ſchaffung nothwendig geweſenen Aufwands zu beſtimmen ſei Der
Bundesrath könne nur als billig anerkennen daß die Vergütung nach
den zur Zeit der Lieferung in dem Marktorte des Lieferungsverbandesbeſtehenden Durchſchnittspreiſen bemeſſen werde Abg v Winter

Marienwerder ſpricht als Vertreter der freien Kommiſſion die Hoff
nung aus daß der Reichstag an dieſen beiden Differenzpunkten das
Geſetz nicht ſcheitern laſſen werde Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Bei der Spezialdiskuſſicn werden die 89 3 ohne Weiteres ange
nommen in F 4 wird mit Zuſtimmung des Miniſter Delbrück nach

Halle a d Saale Mittwoch den 4 Juni
Antrag des Abg Grumbrecht beſtimmt daß in den Städten welche

nnd ne

einen eigenen Kreis bilden oder welche da wo Kreisverbände nicht
beſtehen nach der letzten Volkszählung mindeſtens 25,000 Seelen haben
der Regel nach die Requiſitionen direkt an den Stadt Vorſtand gerichtet
werden ſollen Die Amendements zu dem S 6 werden abgelehntdieſer S wird unverändert nach den Veſhluſſen in der zweiten Berathung

genehmigt der S 9 wird in folgender vom Abg v Zedlitz vor
geſchlagenen Faſſung Verzütung für Naturalquartier und Stallung
wird Seitens des Reichs nur gewährt 1 für die Truppentheile welche
ſchon vor der Mobilmachung zur Beſatzung des Ortes Kra biszu ihrem Ausmarſche 2 für Truppentheile welche zur Beſatzung des

Ortes nach der Mobilmachung einrücken insbeſondere auch für die Be
ſatzng der Etappenorte 3 für Erſatztruppen in ihren Standquartieren
und zwar nach den für den Friedenszuſtand geltenden Sätzen in
dieſen Fällen finden bezüglich der Beſchaffenheit des Quartiers im All
gemeinen die für den Friedenszuſtand geltenden Vorſchriften Anwendung
In allen übrigen Fällen muß der Einquartierte ſich mit Demjenigen
begnügen was nach Maßgabe der obwaltenden Verhältniſſe angewieſen
werden kann, und den vom Freih v Varnbüler vorgeſchlagenen
Schlußworten und ſind dem Quartiergeber nur die auf Requiſition
der Militärbehörde gemachten Auslagen zu erſetzen, angenommen
Der zweite Satz des S 11 erhielt nach dem Vorſchlage des Freih
v Zedlitz folgende Faſſung Soweit die nöthige Fonrage im Ge
ad nicht vorhanden war und von der Gemeinde durch An
kauf eigeſchafft werden mußte erfolgt die Vergütung nach den
Durchſchnittepreiſen welche zur Zeit der Lieferung in dem Marktortedes Aeſerungs Verbandes S 19 Abſatz 2 u 3 beſtanden zu deſſen

Bezirke die Gemeinde gehört Alle anderen Amendements der Abg
v Zedlitz Grumbrecht zu den verſchiedenen Paragraphen des
Geſetzes werden abgelehnt Schluß der Sitzung 3 Uhr Nächſte

e Mittwoch 12 Uhr Tages Ordnung Abſtimmung über das
Kriegsleiſtungsgeſetz Entwurf wegen der Kauffahrteiſchiffe Anträge
Völk Civilehe Schladen Conſulatsgebühren Pettitionsberichte

Der Prinz und die Prinzeſſin Ludwig von Heſſen ſind
durch einen jähen ſchmerzlichen Verluſt in tiefe Trauer ver
ſetzt Der jüngſte Sohn des Prinzen Ludwig von Heſſen
Prinz Fiedrich Wilhelm geboren am 17 October 1870
iſt am 29 wie die Darmſt 8 meldet in Folge eines
Falles aus dem Fenſter nach 5 Stunden geſtorben

Der Schah von Perſien wird wie die Ger Ztg
wiſſen will Gelegenheit nehmen ſich am preußiſchen Hofe
als galanter Cavalier in höchſter Potenz auszuweiſen Schon
von Teheran der Reſidenzſtadt der perſiſchen Majeſtät aus
hatte der hohe Gaſt des Deutſchen Kaiſers 50 Brillanten von
außergewöhnlicher Größe an die hieſigen Juweliere Haller u
Rathenau geſandt mit dem Auftrage aus denſelben ein Collier
zu fertigen Dieſe Arbeit iſt jetzt vollendet und repräſentirt
einen Werth von 54,000 Thlr der Schah wird das Collier
hier in Empfang nehmen und daſſelbe der Kronprinzeſſin des
Deutſchen Reichs zum Geſchenk machen

Der Bundesrath iſt bekanntlich auf den Vorſchlag der
Profeſſoren Hirſch und Pettenkofer eine Com miſſion einzu
ſetzen welche ſich mit der Aufgabe beſchäftigen ſoll die Unter
ſuchungen über das Weſen die Urſachen die Weiterverbreitung
und die Verhütung der Cholera nach einem einheitlichen Plane
zu leiten und zu centraliſiren eingegangen Nach dem D
Woehbl ſind zu Mitgliedern dieſer Commiſſion die Herren
Profeſſor Hirſch in Berlin Profeſſor v Pettenkofer in Mün
chen Ober Medicinalrath Volz in Calsruhe Medicinalrath
Günther in Dresden und da das Kriegsminiſterium die
Theilnahme auch eines Militär Arztes mit Recht für wün
ſchenswerth erklärte Generalarzt Dr Böger ernannt

Dem Biſchof Lrementz iſt vom Papſte wie die
Erml Vlksbl melden ein überaus koſtbarer BiſchofsRing

überſandt als Erſatz für den Verluſt eines andern Geſchenkes

gefallen iſt

rden und auf italieniſ em Boden in Diebeshänteſchickt wo

Eine Anzahl ſtreng orthodoxer Geiſtlichen und ihre
gleichgeſinnten Laien machen in der N Pr Ztg bekannt
daß ſie ſich entſchloſſen haben eine evangeliſch lutheriſche
Conferenz innerhalb der preußiſchen Landeskirche
vorzubereiten und laden zu derſelben alle diejenigen ein welche
ſich zu Jeſu Chriſto wahrhaftigem Gott vom Vater in Ewig
keit geboren und auch wahrhaftigem Menſchen von der Jung
frau Maria geboren als unſerem einigen Herrn bekennen und
gewillt ſind in rückhaltloſer Treue für das Bekenntniß unſerer
evangeliſch lutheriſchen Kirche einzutreten Veranlaßt iſt
dieſe Einladung wie es in dem Schriftſtück heißt durch
die kürzlich publicirten kirchenpolitiſchen Geſetze die angekün
digte Durchführung der Synodalverfaſſung auf veränderten
Grundlagen das immer zuverſichtlichere Drängen des Pro
teſtantenvereines auf kirchliche Gleichberechtigung des Unglau
bens mit dem Glauben die aus dem allen ſich ergebenden
ernſten Gefahren für Lehre und Leben der Kirche haben vielfach
die Gewiſſen mit bangen Fragen beunruhigt und eine allge
meine Erregung der Gemüther hervorgerufen Die Tagesord
nung der gegen Auguſt d J in Berlin abzuhaltenden Ver
ſammlung wird durch die öffentlichen Blätter ſobald wie mög
lich bekannt gemacht werden Der Aufruf iſt von bekannten
Namen aus ſieben preußiſchen Provinzen unterzeichnet von
denen wir zur Charakteriſtik nur die Herren Miniſterpräſident
a D v Manteuffel Baron Senfft v Pilſach v Weſtphalen
v Kleiſt Retzow Graf Kraſſow Superintendent Meinhold
v Nathuſius Ludow Stroſſer u ſ w hervorhebn h

Wie der D R Corr hört iſt man gegenwärtig im
Cultus Miniſterium eifrig mit der Organiſation des neuen
kirchlichen Gerichtshofes veſchäftigt der binnen Kurzem
ſchon in Thätigkeit treten ſoll n Präſidenten dieſes neuen
Gerichtshofes ſoll beſtimmt der Miniſterial Direktor im Cul
tusminiſterium Geh Rath Sydow deſignirt ſein

Am nächſten Mittwoch ſoll in Köln von prieſterl ichen
und Laiendelegirten ein alt katholiſcher Miſſionsbiſchof
gewählt und zugleich die Kirchenverfaſſung der deutſchen Alt
katholiken definitiv feſtgeſtellt werden Der vorzulegende Ent
wurf einer kirchlichen Synodal und Gemeindeordnung iſt
von Profeſſor Schulte verfaßt und wird wie man annimmt
unverändert angenommen werden

Der von dem Eiſenacher Kathederſocialiſte n Con
greß niedergeſetzte ſtändige Ausſchuß hielt am Sonnabend
mittag in den Räumen des Abgeordnetenhauſes eine Si a
an der außer dem Vorſitzenden Prof Gneiſt die Herren Prof
Brentano Dr Eckardt Dr Engel Buchhändler Geibel Prof
Held Dr Max Hirſch Prof von Holtzendorf Prof Knapp
Dr Meitzen Raniſch Frh v Roggenbach Landrath Tiedemann
und Prof Wagner theilnahmen Jn längerer Berathung
wurde zunächſt ein Aufruf feſtgeſtellt welcher im Sinne des
Eiſenacher Eongreſſes zur Bildung eines Vereins für Social
Politik auffordert und zugleich behufs Conſtituirung deſſelben
zu einer am 12 und 13 October in Eiſenach abzuhaltenden
Generalverſammlung einladet Auf die Tagesordnung dieſer
Verſammlung ſoll geſetzt werd n 1 Veranſtaltung einer En
quete über Fabrikgeſetzgebung Referenten Prof Schmoller
und Stadrath Wolf 2 Actiengeſellſchaften Referenten
Prof Wagner und Gierke reſp Tiedemann 3 Schiedsgerichte
und Einigungsämter Referenten Dr Hirſch und Prof Bren
tano 4 Steuerfrage Referent Prof Held Schließlich
berieth die Verſammlung den Entwurf der Statuten welche

welches im April d J von dem Papſt an den Biſchof abge
8 neu zu begründenden Vereine zu Grunde gelegt werden

ollen

Vom Altar in den Krieg
LothringiſchezFamiliengeſchichte aus den Jahren 1870 1871

Von

M Ant Niendorf
Fortſetzung

Gott rief Marſchal treff ich den Herrn Commerzien
94wa Der Warſcha was wünſchen Sie

Kann ſich s der Herr nicht denken Es iſt Krieg und ich
muß haben mein Geld 40,000 Thaler können ſie mir geben
gute Anweiſung auf die Bank von Köln

Auf Köln kann ich nicht habe dort kein Guthaben aber
auf die kaiſerliche Bank in Straßburg kann ich Jhnen geben

O wehl was ſoll mir helfen Straßburg Straßburg
iſt nicht mehr deutſch und der Kommerz iſt aus

Dann kann ich Jhnen nicht helfen Sie müſſen warten
oder es iſt ja noch Zeit gehen Sie über die Grenze nach

Frankreich
Ei ſoll ich gelten als deutſcher Spion und mich laſſen

fangen und maſſakriren als Spion Nein ich will bleiben ein
guter Deutſcher Geben Sie mir Accept ſind ein reicher Mann
ein Mann mit gutem Ruf will ich ſehn ob ich das Accept
noch bring an den Mann Und Marſchal reichte ihm vier
Wechſelformulare zum Unterſchreiben

Theuring machte ein mißmüthiges Geſicht er wollte auf

25

brauſen
Allein der Geldmann kam ihm zuvor Schelten Sie nicht

zürnen Sie nicht Herr Commerzienrath Es iſt Ausnahme
zeit und ich brauche mein Geld haben wir Krieg ſo koſtet s
Geld Alles verliert Geld und auch Sie müſſen verlieren
machen Sie ſich gefaßt auf 15 Prozent 20 Prozent Discont

Theuring wollte einen fürchterlichen Fluch ausſtoßen allein
er beſann ſich auch dieſer mächtige Mann war abhängig von
jenen Mächten die durch die geſchickten Manipulativnen mit
dem baaren Gelde einmal die Herren der Welt ſind Nun
denn zeigen Sie her doch auf vier Monate

Gott im Himmel vier Monat iſt das lange Zeit können

wir doch derweil todt oder lebendig ſein nein ſchreiben Sie
zwei

Theuring zögerte und überlegte
Schreiben Sie ſchreiben Sie drängte Jener machen Sie s

lang koſtet s Jhnen viel Geld machen Sie s kurz koſtet s
Jhnen weniger

Nun meinetwegen rief der Fabrikherr außer ſich hoffent
lich dauert s nicht zwei Monat und Sie werden ſo gut fran
zöſiſch ſein wie ich und dann ſprechen wir uns wieder

Er hatte unterzeichnet und reichte dem Juden die Wechſel
zurück Dieſer nahm ſie und empfahl ſich und murmelte noch
in der Thüre einen ſeltſamen Blick auf Jenen zurückwerfend
Herr des Himmels Meint er ſollen wir ſein franzöſiſch

Eher ſind wir alle erſchoſſen Hat der Preuße geklopft den
Oeſterreicher wird er auch umſpringen mit den Franzoſen Vie
Börſe ſagt Preußen iſt beſſer ſieht man s doch klar am
Cours der Papiere

Theuring blickte dem Juden unwirſch nach Von dieſen da
rief er grollend iſt doch Einer wie der Andere Wie war
ich gütig gerade gegen ihn was hat er verdient bei mir Wie
eſchmeidig und gefällig war der Mann jetzt zeigt er mir dieWhne Und wovon leben eigentlich dieſe Menſchen Von

unſerem Schaffungsgeiſt unſerer Energie unſeren Sorgen
und unſerem Erwerbe Wir ſtecken das Geld in die An
lagen und Geſchäfte organiſiren und riskiren oft Kopf und
Kragen plagen uns mit der Behandlung Tauſender von Men
ſchen lohnen und ernähren ſie und wozu Um den ſpeku
lirenden Geldmann damit reich zu machen der überall ſein
Schäfchen in s Trockene zu bringen und alsdann zu ſcheeren
weiß Wer ſchafft denn den Wohlſtand des Staats und erhält
und vermehrt ihn fo ſchloß fragend der Fabrikherr indem
er laut meditirend durch den Saal ſchritt

Der Baron der allein im Zimmer war und dieſen Erguß
des Unmuthes lächelnd mit anhörte konnte nicht umhin ein
Wort dazwiſchen zu werfen Aber Sie vergeſſen den Land
mann der Jhre Fabrikarbeiter und den Geldmann ernährt

Theuring behauptete dieſer ſei ganz gleichgeſtellt mit dem
Fabrikanten und das Geſpräch ſpann ſich weiter aus End
lich unterbrach die Kogtroverſe ein neuer Ankömmling Ein
reitender Steuerbeamter ſtieg draußen vom Pferd und ließ

ſich in den Saal führen indem er nach dem Beſitzer von
Emmersburg fragte Als ſich auf ſeinen Erkundigungen her
ausgeſtellt daß er den Grundbeſitzer der Kohlengrube am Kah
lenberg vor ſich hatte präſertirte er dem Baron eine Verfü
gung vom Oberbergamt zu Koblenz wonach dieſer aufgefordert
wurde die Förderung von Kohlen aus der Grube Segensreich
ſofort inhibiren zu laſſen

Theuring hörte dieſen Befehl voll Staunen mit an er trat
zum Steuerbeamten und fragte Wie kommt das Ober
bergamt dazu den Beſitzer des Kohlenbergwerks der zugleich
auch preußiſcher Unterthan iſt in ſeinem friedlichen Betriebe
ſtören zu wollen

Dieſe Frage iſt eben nicht friedlicher Natur, entgegnete
der Beamte Das hieſige Steueramt weiß ſehr gut daß der
Beſitzer der jenfeitigen Hüttenwerke Herr Theuring

Jch habe die Ehre mich als ſolcher vorzuſtellen fiel
Theuring ein

Auch als ſolcher mein Herr kann ich Jhnen die Wahr
heit nicht vorenthalten und muß Jhnen die Art und Weiſe
der Maßnahmen die uns unſere patriotiſche Pflicht gebot mit
theilen Sie liefern Tag und Nacht in angeſtrengteſter Arbeit
Gußſtahl Bomben und Kanonenkugeln jeden Kalibers für die
feindlichen Arſenale Sie beziehen eines der weſentlichſten
Herſtellungsmateriale die Kohlen vom preußiſchen Gebiet dazu

ir fragten deshalb telegraphiſch beim Oberbergamt an ob
dies nicht gewiſſermaßen Kriegscontrebande ſei denn Jhnen
wird wie aller Welt bekannt ſein daß wir bereits im Kriege
mit Frankreich leben Das Bergamt antwortete Jal und
ſchickte ſeine Verfügung Hier iſt auch ſchon die S c
Ordre vom 16 d M wonach aller aus re mr mi

Koaks als zSchiffen Munition Blei Eiſen Koh
Kriegskontrebande gehörig nut iſt Er wies die Verfügung vor und ſchloß zu dem Baron gewandt Es wird

Jhnen alſo Herr von Hellengau hiermit die Lieferrng von
Kohlen verboten

Das Kohlenwerk gehört mir aber nicht Herrn von Hell
gau fuhr Theuring auf

Der Grund und Boden et dem Herrn Baron ſodas Oberbergaumt uedriclich kundet
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Vom Grafen
S

i r e

eingegangen worin zu

und zwar zu Gunſten des Klägers

für die Koſten aufkommen müſſe

ſeine Perſon auf londoner Bühnen zur Schau

gehörig ſoll durchführen können J

bei Arnim ſtatt wo

mit
kend er hatte drüben nicht ſonderlichen Vorrath

nkſchrift an den Miniſter Dr Falkrüber tagen um eineLnthealtend Wänſche ſoweit ſolche auf ſtädtiſche Schul und

Lehrerverhältniſſe ſich
c

bezieh n zu berathen und zu entwerfen
Oeſterreich

Die von der Neuen Freien Preſſe verbreitete Nachricht
Graf r habe ein Rundſchreiben erlaſſen welches die

i urrrg der eutſchen e der Weltausſtellung gegenüber
iſter Kritik unterwerfe iſt durchaus erfunden Graf Andraſſyr hat ſich dagegen verwahrt daß ihm ſo etwas habe unter

t werden mögen
ndraſſy wurde auf diplomatiſchem Wege die

Vereinbarung getroffen daß anläßlich der Fürſtenbeſuche beim
r ofe der übliche geaeitt e Ordensregen zu unter

en
eingehalten Eine ſtattliche Reihe fürſtlicher Gäſte hat uns
bereits verlaſſen und nicht eine gegenſeitige Ordensverleihung
iſt erfolgt manche Ordensſüchtige die ihre Collection

fremder Decorationen noch nicht vollſtändig beiſammen haben
iſt dieſes diplomatiſche Uebereinkommen ein harter Schlag
allein Graf Andraſſy kann ſich trotz des Unmuthes den ſein
Vorgehen in manchen Kreiſen erregt haben mag rühmen eineMaßregel ins Leben gerufen zu haben die den Höfen den
regeren gegenſeitigen Verkehr weſentlich erleichtert und auf
einfachere Formen zurückführt

Von regierenden Häuptern weilen zum Beſuch der Ausſtellung
gegenwärtig in Wien der Kaiſer von Rußland der am I Juni ein

etroffen iſt Der König der Belgier ſeit einigen Tagen anweſendßeſg t die Ausſtellung täglich er reiſt etwa am 4 Juni wieder ab

nachdem er vorher die Capuzinergruft und den Sarg ſeines unglück
lichen Schwagers des Kaiſers Max beſucht hat Der dritte iſt der

t von Montenegro er iſt mit ſeiner r anweſend und logirt
im Hotel Lamm Man t ihn ſelten ſeine Gemahlin faſt gar nicht
Er will drei Wochen in Wien bleiben geſchieht dies wirklich ſo wird
das die geſammten Einkünfte Montenegros von drei Jahren koſten

Großbritannien
Der Proceß des katholiſchen Pfarrers Keeffe gegen den

Cardinal Cullen iſt endlich am 27 Mai entſchieden worden
Keeffe iſt freilich nur

die nominelle Entſchädigung von einem Farthing Pfennig zu
geſprochen worden was mit anderen Worten beſagt daß nur
im Princip zu Gunſten des Klägers erkannt wurde Jn ge
wöhnlichen Fällen hätte er einem ſolchen Verdict gegenüber
ſeine eigenen Koſten tragen müſſen allein der Richter trat
ins Mittel und entſchied daß die Gegenpartei Mſgr Cullen

Von Seiten eines iriſchen
Gerichtshofes wo die ultramontanen Einflüſſe ſtets eine be

deutende Rolle ſpielen iſt der Ausgang dieſes Proceſſes doppelt
bemerkenswerth

Der vermeintliche Sir Robert Tichvorne, ſtellt jetzt richtig
Die betr Anzeige

lockte dieſer Tage eine ungeheure Menſchenmenge vor und in das
BritanniaTheater welche bei dem Erſcheinen des Angekündigten ſtür
miſchen Beifall klatſchte Als nach einer vorangegangenen Theater

Vorſtellung ſich der Vorhang wieder ſah man auf der Bühne
nur einen flachen Tiſch und zwei Stühle und bald traten der Erwar
tete und ſein treuer Genoſſe das Parlamentsmitglied Herr Whalley
auf Es wurde hierauf von dem Letzteren an das Publikum appellirt
mit zu den Koſten ohne h die Herbeiſchaffung der mehr als
500 Zeugen nicht möglich ſei beizutragen Ich wünſche fuhr HerrWhalley fort daß der Mann der a vor mir ſitzt ſeinen Proceß

nenne ihn nicht bei Namen
Eine ähnliche Scene wurde an demſelben Abend noch in einem

andern Theater aufgeführt
Das große Derbyrennen zu London ſeit Monaten der Angelpunktalles Jntereſſes der Sportmen des ganzen Königreichs hat am 98 Mai

rege nden Der große Derbypreis iſt John Bull verblieben Den
elben hatten in den hen Jahren die n einige Male ſtreitig

Se in dieſem Jahre waren auch die Deutſchen zu den um die
iegespalme h getreten und hatten in dem Hochſtapler

des Grafen Renard einen gefürchteten Renner ins n gef ickt Aber
ohne Erfolg der Doncaſter des Herrn Merry ſchlug alle Concurren
ten und gewann vie 2000 Pfd Strl Der große diesjährige Derby
lich on den früheren wie ein Ei dem andern nur daß diesmal lä
erlich wenige Menſchenleben zwei und ein halbes verun käg

ten ein der in einer Keilerei niedergehauen wurde ein Mäd
chen das unter ein Omnibusrad gerieth und ein Arbeiter der zer
quetſcht annoch zwiſchen Tod und Leben ſchwebt

Frankreich
Paris 30 Mai Eine gewiſſe Unficherheit entſpringendaus dem Gerücht daß aus dem Proviſorium noch etwas ſchlim

meres geworden iſt macht ſich überall bemerkbar und es kann
keinem Zweifel unterliegen daß die neue Regierung aus dem
Schwanken nicht herauskommen wird Tout cela ne durera
pas trois mois est déja un gächis enorme das kann keine
drei Monate dauern es iſt jetzt ſchon ein ungeheurer Wirr
warr äußerte kürzlich ein mehr bonapartiſtiſch geſinnter Ab
geordneter und jeder wird ihm beipflichten der nur einiger
maßen Beobachtungsgabe beſitzt Die Rolle welche der poli
tiſch ganz unbedeutende Mac Mahon in dieſem neuen Aufzuge
der Tomödie zu ſpielen hat dürfte aller Wahrſcheinlichkeit nach
äglich enden Der Herzog von Broglie wird nunmehr die

diplomatiſchen Agenten Frankreichs im Auslande mittels Rund
ſchreiben mit Weiſungen verſehen welche mit denen der frü
heren Regierung völlig übereinſtimmen ſollen Die National
verſammlung hat ſich bis r erne nachdem ſie den
Antrag auf Wiederaufrichtung der Vendomeſäule angenommen

Am Dienstag heißtres findet eine große Abendgeſellſchaftac Mahon erſcheinen ſoll Kouher i

heute nach Chiſelhurft gegangen um mit der Kaiſerin über die
vorliegenden Fragen zu berathen Der römiſche Graf Chau
dordy ſehr clerical St ſoll füraden petersburger Botſchaf
terpoſten beſtimmt ſein Sicher iſt daß Bazaine auch unter
der neuen Regierung vor Gericht kommt Er wird aber nicht
wegen Verraths ſondern wegen Unfähigkeit ſchuldig erkannt
alſo nicht erheehn ſondern nur degradirt werden

Paris 1 Juni Ein Glückwunſchſchreiben des heiligen
Vaters iſt in dieſen Tagen beim Präſidenten der Republik

die H ung ausgeſprochen iſt
der Empfänger der Kirche Dienſte leiſten werde

deren ſie bedürfen ſollte Mac on hat darauf den päpſt
lichen Nuntius erſuchen laſſen den heiligen Vater die bündig
ſten Verfſicherungen ſeiner n gebenheit zu übermitteln

Das General Comité für Pilgerfahrten wird die Zeit vom

Kohlen ſind keine Kontrebande das iſt lächerlich, terer m n re e iſt lächerlich, höhnte
Sie ha ehl gehört euring, fiel derBaron ein ich werde ihm als brehſwer Se nkornctes bis

auf Weiteres folgen müſſen
Haha ich denke nicht daran murmelte Theuring vor ſich

hin denn die Unterbrechung der Kohlenförderung war für idem Stillſtand ſeiner Hä ne und Fabri ſeichreree

folgt

a
n J
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Um 3 und 4 Juni wird in Hannover eine Delegir 21 Juli bis 22 Auguſt e ilgerfahrtenI itanaverſammlung von e r aus Sichten und große Prozeſſionen nach La Salette und
der preußiſchen Monarchie von 500,000 ohnern und da Lourdes ſollen ins Werk geſetzt werde Allem Anſchein nach

wird die clericale Partei ünter der neuen Regierung ſich viel
freier bewegen als bisher und es dürfte bald viel intereſſanter
Hocuspocus mitzutheilen ſein

Der neue Kriegsminiſter General du Barail iſt General
der Cavallerie und wohnte ſoeben noch der Krönung des Kö
nigs von Schweden als Vertreter Frankreichs bei 1843 war
er Unterlieutenant und Algier war größtentheils der Schau
platz ſeiner militäriſchen Thätigkeit Seine politiſchen Anſchau
ungen kennt man nicht da er aber während des Kaiſerreichs
ſeine Carrière gemacht hat ſo wird man ihm wohl bonapar
tiſtiſche Neigungen zuſchreiben dürfen

Jtalien
In Genug haben die Zuſammenläufe und Demonſtrationen

abe und iſt dieſe Vereinbarung bisher ganz ſtreng des Volkes noch nicht aufgehört auch in Mailand herrſcht
n Aufregung Die Regierung ſieht dem mit Unruhe zu
es liegt eine Schwüle in der Luft wie vor einem Gewitter

Die Geſundheit des Papſtes iſt in der letztvergangenen
Woche weder beſſer noch ſchlechter geworden Der Kranke iſt
noch immer nicht im Stande ſich ſeiner Füße zu bedienen
welche nach wie vor geſchwollen ſind doch hat er in den letz
ten Tagen mit Appetit gegeſſen und die fortwährenden Em
pfangsſtrapazen ſcheinen den alten Herrn eher wohlthätig an
zuregen als zu ſchwächen denn er empfängt im Lehnſtuhl
ſitzend freilich immer nur auf einige Minuten Perſonen von
Rang oder ſolche die ihm ihre Devotion bezeigen und Peters
pfennige zu Füßen legen wollen So empfing er am 25 v

dem Jubiläumstage an welchem vor 700 Jahren Hilde
brandt den päpſtlichen Thron beſtieg eine Deputation von
katholiſchen Advocaten Jtaliens die ihm 200,000 Frs ſchenk
ten Dieſem Hildebrandt von der katholiſchen Kirche unter
die Heiligen aufgenommen widmeten die ultramontanen
Blätter am 25 d M glorificirende Leitartikel welche ſcharfe
Satiren auf die Kaiſer und Könige unſerer Zeit enthielten
Pius IX ward an demſelben Tage wie bereits gemeldet
durch einen Beſuch des franzöſiſchen Geſandten Grafen de
Corcelles erfreut der ihm den Rücktritt des gottloſen und
niederträchtigen Thiers ſeine eigenen Worte ankündigte
Er war aufs Höchſte darüber erfreut und ertheilte dem Ge
ſandten den Auftrag dem neuen Präſidenten Mac Mahon
ſeinen Glückwunſch zu überbringen und ihm zu verſichern wie
er von ganzem Herzen hoffe daß er in ſeinem Vorhaben
Glück habe

Der Papſt will neue Cardinäle ernennen Es heißt er habe
di Pietro zum Nachfolger Antonelli s erwählt und habe eine
Bulle unterſchrieben welche die Zeit beſtimme in der das
Conclave abgehalten werden ſoll

An verſchiedenen Orten Jtaliens werden wieder neue organiſirte
Wallfahrten ſtatthaben unter andern auch eine ſolche nach dem
Sanctuarium des heiligen Antonius von Padua wenn Mephiſtopheles
nicht etwa den Präfecten von Padua verleitet durch ein Verbot die
Abſichten der Frommen zu hintertreiben

Spanien
Die amtliche Zeitung veröffentlicht ein Decret wonach in

keine Adelstitel mehr verliehen werden ſollen und der
ebrauch derſelben in den Civilſtandsregiſtern und öffentlichen

Documenten wenn auch nicht im Privatleben verboten wird
Die militäriſche Lage im Norden giebt Anlaß zu lebhaften

Beſorgniſſen welche durch die Reiſe des Juſtiz Miniſters Sal
meron zu dem General Nourilas nicht vermindert werden
Man glaubt allgemein daß Salmeron ſich mit offenen Augen
von den Thatſachen überzeugen ſoll da die Regierung den
Berichten des Generals nicht recht traue Vermuthungen und
Gerüchte durchſchwirren die Luft eine großartige Meuterei ſei
in der Nordarmee ein unioniſtiſcher und ein pro
greſſiſtiſcher General beide von Alcolea her wohlbekannt hät
ten dort ein Pronunciamiento ausgeführt und vielleicht ſei
Nouvilas ſelbſt dabei betheiligt ja ſogar Dorregaray aus
reinem Patriotismus mit im Spiele Das Complot wäre
gegen die Regierung gerichtet und ſollte die alte National
Verſammlung wieder in ihre Rechte einſetzen Die rn
ſtellt inzwiſchen in Abrede daß in ver Nordarmee ein Mangel
an Disliplin eingeriſſen ſei

Aus Barcelona vom 28 wird berichtet daß die Carliſten
führer Cucala und Quico in Joſſerembara bei Tarragona ein
edrungen ſind wo ſie die Freiwilligen entwaffneten und eine
ontribution von 10,000 Duros erhoben Jn Barcelona

wurden 40 carliſtiſche Gefangene eingebracht welche die Sol
daten gegen die Wuth des Volkes beſchützen mußten das ihren
Tod verlangte

Rußland
Wie ruſſiſche Blätter melden hat die Kaiſer Entrevue in

r bereits ein Reſultat geliefert das der mit Rußland im Verkehre ſtehenden ventſchen Handelswelt zu Gute

kommen wird Während des Aufenthalts des deutſchen Kaiſers
in Petersburg hat nämlich der deutſche Reichskanzler mit den
betreffenden Organen der ruſſiſchen Regierung Verhandlungen
gepflogen die mehrere weſentliche Aenderungen in den für die
ruſſiſch preußiſche Grenze beſtehenden Zollvorſchriften zu
Gunſten Deutſchland bezwecken

Von Khiwa her meldet der Ruſſiſche Jnvalide daß das oren
burgiſche Corps am 12 Mai 30 April wirklich in Urgau
am Aibugirſee angelangt und von dort auf Kungrad weiter

ſt vorgerückt ſei ſo wie daß das e Corps am 17 29
April an der Grenze von Khiwa Lager gemacht hatte

Von dem Schah von Perſien werden noch r Gewohn
heiten erzählt welche er re ſeines petersburger Aufenthalts in
einer dem europäiſchen Gefühl widerſtrebenden Weiſe an den Tag g
legt hat und welche mit den Berichten über die von ihm angebli

en ne nen ſehr im Widerſpruch ſtehen Es ſinamit gewiſſe landesübliche den beim Eſſen gemeint Der
Perſer ſpeiſ in ſeiner volksthümlichen Weiſe ſo daß er die Speiſen

welcher Art ſie auch ſind mit d hen erfaßt dieſelben eine Weile
knetet und dann von unten nach oben in den Mund ſchiebt Jn
welchem Zuſtand nach ſolchen al zin ſich Hände und Kinnbart
c läßt ſich denken Der Schah und a Gefolge hat nun
allerdings von dieſer Landesſitte ſich fern ten aber ſobald er
ſich von einer Speiſe aufgethan pflegte er regelmäßig mit dem Zeige

nger der rechten Hand auf den Teller in die Speiſen zu fahren und
ann den Finger durch den Mund c ziehen ſein Gefolge bemühte

ß dieſem Beiſpiel nachzukommen gab aber noch eine Ungeheuer
keit indem ein jeder der Herren wenn er ſich des Genuſſes eines

Butterbrodes erfreuen wollte nicht etwa das Meſſer nahm und mit
Hülfe deſſelben Butter auf das Brod ws ſondern brevi manu in
den für die geſammte Umgebung re ten Wgappt fuhr und
der Butter ſo viel eben r angte Der Schah hat ſich indeß
in Petersburg als ein ſeiner Beobachter der europäiſchen Sitten be

ſen und wird ben einem Aufenthalte in Berlin zeigen
daß er in dieſe zu ſchicken verſteht

Ueber die drei Frauen des Schah von Perſien welche er mitauf die Reiſe genommen von Moskau aus aber wieder eſch
at wird erzählt Die drei Damen waren in einem Landhauſe in der

e des Kreml untergebracht worden und der Schah ließ ſie eines
Tages zu ſich entbieten und beſuchte dann das Theater wo ein

t

ne ne e

ickt tödten

Ballet l lebend wieder ans Ufer zu bringen

e aaupetn wurde Er war über t un
einer Zurückkunft den Frauen davonen nes r ehe daß ſie durhens da Tee

lbſt beſuchen wollten und ihrem Gebieter m en und Bitten den
Kopf ſo warm machten daß alsbald der Befet erging ſie wieder
einzupacken und nach Teheran zurückzuſchicken

Amerika
Nachrichten aus Rio zufolge die in Liſſabon eingegangen

ſind iſt in der Provinz Entre Rios eine Revolution ausgebrochen wie verlautet haben Lopez und Jourdan welche an
der Spitze der Jnſurgenten ſtehen die Städte Gualeguachu
Victoria und Colon genommen Die Regierung hat die Na
tionalgarden zur Unterdrückung des Aufſtandes aufgeboten

Nach neuen newyorker Telegrammen ſind diejenigen von den
Modocs welche ſich den amerikaniſchen Truppen er eben ha
ben bei der Verfolgung des Capitän Jack und der kleinen ihm
treu gebliebenen Schaar behülflich

Mexiko erweiſt ſich in dem Andenken ſeines verſtorbenen räfiden
ten Benito Juarez als dankbare Republik Der Congreß hat in
ſeiner Sitzung vom 18 April erklärt daß der Verſtorbene ſich wohl
verdient um das Land gemacht habe Ferner hat der Congreß be
ſtimmt daß der Geburtstag von Juarez ſowohl als ſein odes
durch offizielle Ehrenbezeugungen r werden ſoll Der Präſi
dent wird ermächtigt 50,000 Doll für ein Monument zum Andenken
an Juarez auszugeben und ferner 10,000 Dollars r Herſtellung einer
Gruft für die Ueberreſte von Juarez und ſeiner Gattin zu bewilligen
Eine Jahrespenſion von 3000 Dollars ſoll jeder der ne
Töchter des r während ihres ledigen Standes geht werden
und dieſelbe ſoll Herrn Benito Juarez bis zu ſeinem 25 ebensjahre
ezahlt werden Jedes der ſieben Kinder des dige ſoll wenn es ſich

in dürftigen Umſtänden befindet dieſelbe Penſion genießen Die un
verheiratheten J r ſollen nach ihrer Verheirathung nur 1590 D
erhalten welcher Betrag ſofort den verheiratheten Töchtern ſowie dem
Sohne des Juarez nach ſeinem 25 Lebensjahre gezahlt werden wird
Eine Prämie von 2000 Dollars iſt für Denjenigen ausgeſetzt der die
beſte Biographie von Juarez ſchreibt

RNenerdings iſt das unglückliche Boſton von einer großen Feuers
brunſt betroffen worden welche die Waſhington Boyleſton und Eſſex
Straße und das Globe Theater zerſtörte Der Schaden wird auf
1,250,000 Doll geſchätzt wovon nür 750,000 Doll durch Verſicherung
gedeckt ſind Fünf Feuerwehrmänner fanden bei den Löſchungsarbeiten
den Tod

Provinzial Nachrichten
Mücheln 2 Juni Wir ſind inmitten der Vorbereitungen zu

dem landwirthſchaftlichen Feſte welches wie bekannt von dem Direc
torium des landwirthſchaftlichen Vereins zu Bedra und unter Mitwir
kung der Nachbarvereine Merſeburg Querfurt Reinsdorf Schafſtedt
und Striegau am 9 und 10 Juni hierſelbſt veranſtaltet wird Als
Ausſtellungsplatz iſt ein auf der Südſeite der Stadt e ſehr

eeignetes Terrain auserſehen welches durch die theils nahezn vollen
theils in Angriff genommenen Baulichkeiten vortrefflich ausgenutzt

wird und einen Feſtplatz verſpricht wie er anderswo kaum beſſer hätte
efunden werden können Auf einer eine herrliche e gewährenſeh Anhöhe erhebt ſich das größere über 100 F lange und gegen

50 Fuß tiefe Vereinszelt welches zu dem am 10 nach der Prämien
Verthellung ſtattfindenden Feſteſſen für ca 500 Perſonen eingerichtet
wird Ein zweites kleineres Reſtaurationszelt iſt weiter öſtlich erbaut
und als drittes Local für die Befriedigung leiblicher Bedürfniſſe wird
dem Publikum das nahe liegende Schießhaus dienen Die zum Theilüberdachten Stände für die Schauthiere und die landwirthſchafti en

Geräthe und Maſchinen ſind angemeſſen gruppirt und gegen die Mitte
des Feſtplatzes wird das Preisrichterzelt mit Tribünen erbaut Die
Anmeldungen von Schauthieren und Schaugegenſtänden namentlich von
landwirthſchaftlichen Maſchinen ſind eingezogenen Erkundigungen zu
Wage bereits zahlreich eingegangen und gehen noch täglich ein ſo daß

em ſtrebſamen Landwirthe Gelegenheit gegeben ſein wird die in den
letzten zen Jahren auf ſeinem Gebiete gemachten Fortſchritte kennen
u lernen und ſich nutzbar zu machen Tie kaum haſt lebhafte
etheiligung dürfte zum guten Theil der umſichtigen Leitung des Un

ternehmens und der aufopfernden Thätigkeit der mit der Ausführung
betrauten Commiſſionen und Deputationen zu danken ſein welche es
ſich angelegen ſein laſſen den Ausſtellern und Gäſten nach allen Sei
ten hin freundlich entgegenzukommen So iſt unter Anderm für die
unverkauft gebliebenen Thiere und Schaugegenſtände auf denjenigen
Bahnſtrecken welche zu ihrer Beförderung wach dem Ausſtellungsorte
benutzt worden ſind der frachtfreie Rücktransport geſichert zur Ver
mittelung von s und Perſonenbeförderung von dem Bahn
hof Merſeburg bis Mücheln Herr Hugo n in m ge
wonnen und in Mücheln ſelbſt m daſigen Rathskeller ein Büreau
etablirt worden durch welches den ankommenden und übernachtenden
Gäſten Privatquartiere und für die aus größerer Entfernung ſchon
am Tage vor der Schau eintreffenden Thiere ſowie für Pferde über
haupt Stallung nachgewieſen wird

Die vorzüglichſten Tr in der Thierzucht und Maſchinenfabri
kation ſollen auf Grund ſorgfältiger Muſterung und Prüfung durch
verſchiedene PreisrichterCommiſſionen und nach deren endgültigen Aus
ſprüchen durch Praämien ausgezeichnet werden welche in Diplomen mitoder ohne Beilage von San beſtehen Die Anlieferung
der letztern iſt der rühmlichſt bekannten Gold und Silberwaaren
Werkſtatt von A Eich apfel in Weißenfels übertragen worden Am
9 Juni von Nachmittags 2 Uhr an ändet die Probe der landwirth
ſchaſtlichen Maſchinen ſtatt Die Verkündigung der Prämien Verthei
lung erfolgt am 10 Juni Mittags An beiden Tagen findet Concert
von zwei Muſikchören ſtatt und zum Schluß des Feſtes Ball in den
Vereinszelten Möge nur dieſes Feſt vom Wetter r und durch
eine recht zahlreiche Betheiligung den Unternehmern und Ordnern für
ihre uneigennützige Mühwaltung die gebührende Anerkennung zu Theil
werden Alle Porbereitungen ſo weit ſie ſich bis jetzt überſehen

ließen bürgen dafür daß Keiner den Feſtplatz unbefriedigt verlaſſen
wird

A Zwiſchen Schmücke und Hainleite 31 Mai Jn dem un
weit Heldrungen gelegenen Dorfe Harra s ward in der Nacht vom
25 zum 26 Mai der dortige K erſchoſſen Man fand
eine Leiche in früher Morgenſtunde außerhalb des Dorfes in der
ähe des Gaſthofes das Geſicht voller Schroten mehrere Zähne hin

ten im Halſe ſteckend K hatte vor einiger Zeit ges den dortigen
Einwohner B ein Zeugniß zu Gunſten eines Bruders von B abge
legt in Folge deſſen erſterer gegen K die Drohung ausſprach er
wolle es ihm ſchon gedenken Der Verdacht K erſchoſſen 5 haben
lenkte ſich demzufolge auf B Bei der Leiche fand der raſch herbei

geholte Kreisrichter einen Papierpfropfen aus einem Stück einer geSachen Vorladung beſtehend und den Tag des Termines en
Sofort wurde ein Bote nach Heldrungen geſandt um zu er orſchen
wer an jenem Tage Termin gehabt habe W de war unter
der Zahl der Vorgeladenen Nachdem er nun in aft genommen und
befragt war ob er eine Schußwaffe in ſeiner Behauſung habe dieſes
aber wie auch die That läugnete wurde zur Hausſuchung geſchritten
und in ſeiner Wohnung ein neues Doppelgewehr jedenfalls ein ge
ſtohlenes und ein Revolver gefunden Erſteres wurde unterſucht

eladen der andere obgleich mit Spreu beſtreut friſch
Die Ladung des erſteren wurde r gezogen und be

ſtand wie die abgeſchoſſene aus Schroten und dem verhän n i ß
vollen Pfropfen der ebenfalls aus einem Stück der Vorladung
beſtand und genau an e paßte Nach t ne rerſuchnng
ward der Verbrecher geſchloſſen nach Naumburg a

ein Lauf war
abgeſchoſſen

d iſt derſelbe zur Zeit noch nicht ganz aufgeklärt Am I5Pemerlte t Locomotioführer einen vunteln Gegenſtand vor ſich auf
den Schienen und es gelang ihm den Bahnzug noch rechtzeitig zum
Halten irre Ein 10jä r Knabe der r eines Beamten

eS hatte ſich auf dieJ r Denn aufgehoben entwand er ſich ſchnell den Händen
uder Bahnbeamten und ſprang in die nahe vorbeifl e Saale Einrn ſprang ihm ſofort nach und es gelang dieſen den Knaben

man I

Die Reugier der

Saalfeld Ein merkwürdiger J ereignete ſich vor einigen Jegzr

chienen geworfen in der Abſicht ſich

en
Runmehr feſtgehalten ſoll er
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Die Ankunft des Schah von Perſien

in Berlin
NafſredDin der Beherrſcher der Tadſchkis und Jhlats der es

um erſten Male unternommen mit den perſiſchen Traditionen zuFrechen und trotz des Widerſpruchs der Prieſterkaſte ſich zu belehren

wie es außerhalb Perſtens in der weiten Welt ausſchaut iſt am
Sonnabend in Berlin eingezogen und mit allen königlichen Ehren
empfangen worden Die Ankunft erfolgte kurz nach 58 Uhr auf
dem Potsdamer Bahnhof Zum Empfang der perſiſchen Gäſte
war auf dem Perron eine Compagnie des zweiten Garderegiments
zu Fuß als Ehrenwache aufgeſtellt vor der Empfangshalle hatten
der Kaiſer in großer Generalsuniform der Kronprinz Prinz Karl
Prinz Adalbert Prinz Georg Feldmarſchall Moltke Feldmarſchall
Wrangel Reichskanzler Fürſt Bismarck ebenfalls in großer Uni
form der Stadtcommandant General v Schwartzkoppen der Poli
zeipräſtdent v Madai und viele Mitglieder der Generalität Auf
ſtellung genommen Der Empfang war durchweg ceremoniell Als
der Train in den Glasperron fuhr ſpielte das Muſikcorps perſiſche
Weiſen die perſiſche Majeſtät ſtieg langſam aus dem Salonwagen
und begrüßte die Höchſten und Hohen Herrſchaften in gemeſſener
Weiſe worauf die Vorſtellung der Suite ſtattfand und dann ſofort
die Wagen beſtiegen wurden Der Zug ſelbſt welcher ſich inmitten
des dichtgedrängten neugierigen Publikums fortbewegte war ein
durchaus glänzender Eine Abtheilung Ulanen eröffnete den Zug
dann folgten zwei Wagen mit dienſtthuenden Offizieren dann wie
der zwei Züge der GardeKüraſſiere endlich der ſechsſpännige
Galawagen welcher den Kaiſer Wilhelm und den Schah trug
Die Wagen der übrigen Herrſchaften der perſtſchen Würdenträger
der preußiſchen Suite c und mehrere Abtheilungen Reiterei mach
ten den Beſchluß Der große ſechsſpännige Wagen erregte wie
leicht erklärlich das allergrößte Aufſehen und die Figur die darin
nen neben dem greiſen Kaiſer Platz genommen war denn auch in
tereſſant genug NaſſredDin hat einen ausgeprägt orientaliſchen
aber weit hübſcheren Typus als die Abbildungen verrathen der
dichtgewachſene Schnurrbart giebt ſeinem Aeußern einen martialiſchen
Anſtrich Trotzdem das Habit des Fürſten unſeren Uniformſchnit
ten ſehr nahe kommt macht die ganze Geſtalt doch einen überaus
merkwürdigen Eindruck das wohl in der nicht gerade ſchönen zu
geſpitzten federgeſchmückten Schafsfellmütze die übrigens mit
einer Agraffe von großen weithin leuchtenden und gewiß außer
ordentlichen koſtbaren Brillanten beſetzt war den ſchnurartigen
Rockverzierungen den ſilberglänzenden großen Epaulettes und den
rieſigen Orden auf der Bruſt ſeinen Grund hat Die Kopfbedeckung
der Vornehmſten aus der Umgebung war nicht mit Brillanten ver
ziert dagegen waren die kurzen grauen Röcke mit maſſtven Gold
ſtickereien auf der Bruſt beſetzt Bei ſämmtlichen fiel die verhält
nißmäßig kleine Statur auf Die perſiſche Majeſtät ſaß ſehr vor
nehm in dem Galawagen und ſah ruhig auf das Treiben neben
ſich Weniger ceremoniös war das Gefolge des Schah welches
die Grüße des Publikums in freundlichfter wenn auch etwas
fremdartiger Weiſe erwiederte Das an dem Einzuge betheiligte
Gefolge welches aus 50 Perſonen beſteht darunter 13 Würden
träger des Reichs hatte in 6 Wagen Platz gefunden der perſiſche
Dolmetſcher fuhr mit dem Ceremonienmeiſter von Röder in einer
beſonderen Equipage Beſonderes Intereſſe erregte auch das Geväck
Es war meiſt in große ſeidene oder zugeknotete Tücher von grüner
und rothweißer Farbe eingeſchlagen ganz primitiv wie es unſere
Landbevölkerung macht nur der kleine Theil war in neuen Koffern
transportirt die man erſt in Petersburg gekauft hatte Am Aus
gange der Siegesallee wurden die Gäſte durch die üblichen Kano
nenſalven begrüßt Am Schloſſe war eine Compagnie des Kaiſer
AlexanderGrenadier Regiments aufgeſtellt Jm Schloſſe ſelbſt
waren die Hofchargen zum Empfange verſammelt Nachdem der
Kaiſer mit ſeinem hohen Gaſte das Portal Nr 5 paſſirt hatten
wurde nach der LuſtgartenSeite zu die perſiſche nach der Schloß
freiheit die preußiſche Königsflagge aufgehißt Ein Zufall war es
daß die Glocken der Stadt welche das Pfingſtfeſt einläuteten das
Erſcheinen der beiden Flaggen auf dem alten Königsſchloß mit ihren
feierlichen Klängen begrüßten

Auf dem Wege nach dem Königlichen Palais wo der Gaſt unſerm
Kaiſer ſeinen Beſuch abſtattete und von da zurück konnte man be
merken wie der Herrſcher des Orients nach allen Seiten voll Jn
tereſſe nach den Gebäuden und den Menſchenmaſſen ausſchaute
Zurückgekehrt in das Schloß ſtand er am Fenſter neben dem Pfei
lerſaal und hatte den Blick auf den Luſtgarten die Reiterſtatue
Friedrich Wilhelm s III das Muſeum und die Avenue der Linden
gerichtet auf ein Bild das ihn zu feſſeln das ſeine Bewunderung
zu erregen ſchien wenigſtens verharrte er lange im Anſchauen
desſelben Der Schah bewohnt die ſogenannten Königskammern in
der erſten Etage des Schloſſes nach dem Luſtgarten zu dieſelben
Gemächer welche im Herbſt dem Kaiſer von Oeſterreich zur Woh
nung gedient hatten Jm Jnnern derſelben war bis zu ſeiner An
kunft keine ſeinen eigenthümlichen Gewohnheiten entſprechende Ein
richtung vorgenommen worden Am Abend ſeiner Ankunft ſpeiſte
er allein und zwar wurde ihm das Mahl auf Teppichen auf dem
Parquet ſervirt Er bekommt die Speiſen aus der königlichen Hof
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worden zum Abſchlachten und zur Beobachtung religiös nationaler
Gebräuche Jn ſeinem Gefolge befinden ſich funfzig Perſonen die
ſein hoffähiges Gefolge bilden die niedere Dienerſchaft ungerechnet
Darunter ſind ſieben Prinzen einer ſeiner Brüder ein Oheim und
Großoheim einer ſeiner Schwäger und zwei andere Verwandte
außerdem Miniſter Ober Ceremonienmeiſter Kammerberren der
Chef der Waffenbewahrer Secretäre Dolmetſcher c Wie man
ſagt führt der Schah ſeine Schätze mit ſich d h die von Perlen
und Diamanten die anderen welche man darunter verſtehen könnte
die berühmten drei Frauen nach denen der Berliner überall aus
ſchaute die ſagt man ſeien nebſt dem Geiſtlichen bereits von
Moskau aus wieder in die Heimath zurückgeſandt worden wo der
Beſitz von drei Frauen und noch mehr dem Begriff öffentlichen
Anſtandes nicht zuwider iſt

e

Vermiſchtes
Markt für edle Pferde Die Pferdezucht in Mecklenburg iſt

berühmt ſeit alten Zeiten und vor einigen War eriethen einige
C Gutsbeſitzer und Pferdezüchter der Graf Schwerin an der
Spitze auf die Jdee durch einen zu gründenden Markt für edle Pferde
ihr in noch weiteren Kreiſen Geltung zu verſchaffen Es wurde zu
dieſem Markte die günſtig gelegene Stadt Neu Brandenburg gewählt
und der Markt arg ſchnell zu verdienter Bedeutung Bei dem
diesjährigen am 28 und 29 v M abgehaltenen Markte waren über
800 größientheils edle Pferde beiſammen Nicht allein aus den ver
ſchiedenſten Theilen von Nord wie Süddeutſchland waren Käuſer und
Freunde edler Roſſe erſchienen unter denen ſich beſonders auch meh
rere Directoren von Staatsgeſtüten befanden die Zuchthengſte ein
kauften ſondern auch das ferne Schweden Jtalien und die Schweiz
hatten Vertreter geſandt welche die berühmten mecklenburgiſchen Hengſte
von denen an 100 hier ausgeſtellt waren aus erſter Hand kaufen
wollten und größtentheils auch ihren Zweck erreichten Es war wirk
lich ein großartig bewegtes auch für die Nicht Sportsmen irtereſſantes
Treiben welches auf der weiten grünen Wieſe die zum Marktplatz be
ſtimmt war herrſchte und ſelten wohl mögen jemals in ganz Deutſch
land ſo viele ſchöne und edle Roſſe beiſammen geweſen ſein als es hier
der Fall war Beſonders für das nen errichtete kaiſerliche Staatsgeſtüt
im Elſaß wurden viele edle Zuchthengſte gekauft

S S dem Elſaß Eines ſchönen Tages verſammelte der Maire
eines Städtchens ſeinen Gemeinderath um über die Ernennung eines
Secretärs zu ſprechen der die Verhandlungen des Gemeinderaths ins
Buch zu führen hätte da der alte Greffier nicht mehr im Stande iſt
Allem vorzuſtehen Ter Maire forderte zur Abſtimmung Alles
ſtimmte Ja als plötzlich der W Jockel der am Tiſch ſaß irre
mit beiden Fäuſten auf den Tiſch ſchlug und rief Mir iſt der Tiſ
guet genue ich bruch keen Segreteer

einen ſonderbaren zehn Seiten langen Brief welcher beginnt
Studenten

Das Leben iſt der Güter höchſtes nicht
er Uebel größtes aber iſt die Schuld

Cin Wahrwort das ich nie tiefer nie wahre empfunden als jetzt
Spät und doch bin ich zur Erkenntniß gelangt daß mein ganzes

Daſein ein Leben der Sünde ein Leben der Schuld iſt g hoffe
kaum All dies ſühnen zu können Vom erſten kindlichen Vergehen
an bis zu meiner letzten Schlechtigkeit iſt mein Leben nichts als Lüge
Verſtellung Sünde Und das was meine letzte That werden ſoll
wohl weiß ich es es wird die größte Sünde ſein und doch kann ich
nicht anders als meinem Vorhaben die Krone aufſetzen mich zu tödten
e da habt ihr mein ganjes Leben geboren verdorben ge
torben Der Brieſſchreiber ein junger fein gebildeter Mann
hatte einige Tage im Rappen in Gießen logirt und ſich am Abend
bevor der Brief an ſeine oben angegebene Adreſſe gelangte
we dem dortigen Friedhofe erſchoſſen Alle Nachforſchungen nach
einem Namen und ſeiner Familie ſind bis jetzt vergeblich
Er hatte im Gaſthofe noch Werthers Leiden geleſen und Werther
nachahmend hatte er ſich auch durch die rechte Schläfe geſchoſſen Er
ſagt in dem Schreiben daß er auch Student ſei und bittet die Stu
dentenſchaft für ſein Begräbniß zu ſorgen

Der Pfarrer Marcinek in Ottmuth iſt in ſeinem Eifer die be
kannten Bücher der alte Goit, der neue Gott und Kelle undKreuz von der Kanzel herab anzupreiſen und an den Kirchthüren ver
kaufen e laſſen ſo weit gegangen daß derſelbe vor einigen Tagen in
einer bei Groß Strehlitz ſtattgefundenen Sitzung der correctionellen
Kammer zu einer Geldſtrafe von 150 Thlr event 6 Wochen Gefäng
niß und zwar in eontumaciam verurtheilt wurde

Ein Herr Franz Korwan in Mannheim Miteigenthümer des
Eiſenwerks Gaggenau hat einen Gas Selbſtzünder erfunden der ver
möge ſeiner einfachen er und Zweckmäßigkeit alles in den
Schatten ſtellt was in dieſer Richtung bisher geleiſtet wurde Ein
Druck an dem Hahn entzündet und löſcht die Flamme

Dem Civilk Ingenieur Thiel in Breslau iſt die nachgeſuchte Er
laubniß zur Anfertigung genereller Vorarbeiten für eine Bergbahn von
Schmiedeberg auf die Schneekoppe ertheilt worden

Es kam kürzlich in Hannover der ſeltene Fall vor daß die
Gothaer Lebens Verſicherungsbank ſtatutenmäßig Anlaß hatte Deinem
zu 2000 Thlr verſicherten Mitgliede ehen dieſe Summe zum eigenen
Genuß auszuzahlen nachdem der Verſicherte das 90 Lebensjahr glück

lich erreicht hatte tenJn Hongkong brach am 22 März eine Je Sir aus durch
welche 5000 Perſonen heimathlos wurden In Oſaka Japan fand
am 12 Mai ein Erdbeben und am 29 März eine Feuersbrunſt ſtatt
bei welcher viele Menſchen ihr Leben verloren

Litteratur Wiſſenſchaft Kunſt
Jn dem Verlage von Fr Kortkam pfin Berlin erſchienen ſo

eben als 16 Heft der Sammlung preußiſcher Geſetze die Vier poli

küche nur an dem Abend der Ankunft erzählt man ſich ſeien
h

Freiwillige Subhaſtation
Das den Geſchwiſtern Leonhardt von Lützen gehörige in Lützen in der Ob Meiſter oder Geſellen finden M Meyerheim

WBechershof 7 2 TrHintergaſſe gelegene unter Nr 314 cataſtrirte und unter Nr 120
Grundbuchs von Lützen eingetragene Wohnhaus nebſt Zubehör ſoll

den 26 Juni 1873 Vormittags 11
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 in freiwilliger Subhaſtation unter den
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen meiſtbietend verkauft werden

Kaufliebhaber werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen daß die Verkaufs ſofortigen Antritt unter günſtigen Bedin
bedingungen auch ſchon vor dem Termine in unſerer Regiſtratur eingeſehen gungen geſucht
werden können

Lützen den 21 Mai 1873
Königl Kreisgerichts Commiſſion I

Gicht und Rheumatismen
ſind heilbar Das bewährteſte wahrſcheinlich einzige Mittel hierfür iſt die

GiChtwatte von Dr Pattison

24 SgrS Von dem vor Kurzem in demſelben Verlage erſchienenen 12

der deutſchen Reichsgeſetze Rechten und Pf
licher Arbeiter,

e det anlätzlich des großen Dbrſpernngeſaſre im Jahre 1

Der Rector der Univerſität Gießen empfing vor einigen Tagen

u irchlich gelege te vom I Na I8 3 v unGrenzen des Rechts zum Gebrauche kirchlicher Straf und Zuchtmittel
vom 13 Mai 873 Geſetz betreffend den Austritt aus der Kirche

vom 14 Mai 1873 in guter Ausſtattung zum billigen Preiſe von

lichten gewerb
nach der Geſetzgebung des

und der Einzelſtaaten dargeſtellt von einem Mitgliede des un
Preis 6 Sgr iſt ſoeben die 3 verbeſſerte und vermehrte Au
erſchienen Der Bedarf zeigt ſo recht deutlich daß das Beſtehen einer
Nothwendigkeit fü jeden Arbeitgeber und Arbeitnehmer iſt und ſei
hiermit nochmals empfohlen

Kaiſer Wilhelm hat durch den preußiſchen Ceſandten in München
dem Vorſtand des Comjites für das Liebig Denkmal den Betrag von
1000 fl überſendet

Der bekannte Künſtlerverein Mahlkaſten in t
r 1868 wirdſein gegen Jubiläum am 10 und 11 Juli in feierlichſter Weiſe

begehenS Jn der alten Pinakothek zu München ſind in jüngſter Zeit
ſämmtliche Bilder des elften Kabinets darunter Rembrandt s berühmte
Darſtellungen aus dem Leben Chriſti dem ſeinerzeit viel discutirten

Die Wirkung iſt eine in der That wunderbare Man glaubt ganz
andere ganz neue Bilder 8 ſehen friſch von der Staffelei des Malers
weg Wenn das Pettenkofer ſche Verfahren welches darin beſteht
durch kalte Spiritusdünſte den blind gewordenen Firniß alter Bilder
auflöſen und verzehren zu laſſen die Altersprobe beſteht d h wennauf den danach Lehandeten Gemälden nicht etwa doch nach c
Zeit erſt üble Folgen ſicht ar werden dann iſt Pettenkofer s Erfindung
eine der erfreulichſten die man ſich denken könnte

Roderich Benedix hat ein dreialtiges Luſtſpiel Profeſſor als
Kavalier, vollendet

r

Vereine und Verſammlungen
Der Centralvorſta d des Evangeliſchen Vereins der Guſtav

Adolfs Stiftung macht bekannt daß die 27 Hauptverſammlung
Fad P ntverein am 3 und 4 September d J in Kaſſel ſtatt
finden ſoll

e v
Nekrolog

Der Muſikdirector Auguſt Conradi iſt in Berlin am Montag Abend

viel nachgeahmte aber niemals erreichte Componiſt jener leicht ge
ſchwingten Coupletweiſen und Lieder die die Phyſiognomie unſerer
modernen Poſſe zum größten Theil mitbeſtimmt haben

c ON ORisenbahnfahrten
Abfahrt von Halle nach

Berlin 420 Uhr Frrg c0 9 Uhr Vm 1 Uhr Nm
550 Uhr Nm 10 Uhr Ab 855 Uhr Ab

Caſſel über Nordhauſen Uhr Mrg 82 Uhr Vm
1145 Uhr Nm 2 Uhr Nm 8 Uhr Ab

Leipzig 550 Uhr Mrg 75 Uhr Vm 920 Uhr Vm 5
1 Uhr Nm 187 Uhr Nm 417 Uhr Nm 5
Nm 61 Uhr Nm 78 Uhr Ab 854 Uhr Ab125 Uhr Nachts

Magdeburg 65 Uhr Vm 81 Uhr Vorm 12 Uhr Nm e
2 Uhr Nm 6 Uhr Nm 752 Uhr Ab s Uhr Ab

105 Uhr Nachts
Thüringen 6 Uhr Mrg P IV Cl 8 Uhr Vorm 9 105 r

Vm 11 Uhr Vm 155 Uhr Nm P IV Cl 75 Uhr
Ab P IV 5 1040 Uhr Ab

Guben über Cottbus 5 Uhr Mg P IV Cl 140 UhriNm
6 Uhr Nm G II IV Cl trifft 1118 Uhr Nachts in Finſterwalde
ein und fährt chiag Mrg weiter

Cönnern mit Anſchluß nach Aſchersleben 8 Uhr Vm 92 Uhr
Vm 89 1 Uhr Nm 645 Uhr Nm

Ankunft in Halle von
Berlin 450 Uhr Mg 95 Uhr Vm 112 Uhr Vm

525 Uhr Ab 10 Uhr Nachts
Caſſel 7 Uhr Vm 134 Uhr Nm

Uhr m ab s Uhr Ab
72 hr

689 Uhr Ab 788 Uhr Ab 918 Uhr Ab 10
Uhr Nachts

Magdeburg 582 Uhr Mg Uhr Vm ſgr 980 Uhr r
5 Uhr Nm 45 Uhr Nm 55 Uhr Nm 7

Ab 17 Uhr Nachts

hr Nm P V850 Uhr Ab kommt von Leipzig über Corbetha 10
Ab P IV ClGuben 9 Uhr Vorm 11 Uhr Nm 7 Uhr Ab o

Cönnern 912 Uhr Vm 1256 Uhr Mitt 6 Uhr Ab
880 Uhr Nachts

0 Courierzug 8 Schnellzug P PerſonenzugG gemiſchter Zug

Personenposten
Abgang von Halle nach

Querfurt Roßleben 3 Uhr Nm 1245 Uhr Nachts Salzmünde

Vorm 315 Uhr meine Botenpoſt zwiſchen Halle und Trotha über Giebichenſtein zur
tiſchen r nämlich Geſetz über die Vorbildung und

Anſtellung der Geiſtlichen vom 11 Mai 1873 Geſetz über die kirch

2 Tiſchler
e

Vol III des bei hohen Acrcordſätzen ſofort

Getragene Kleidungsſtücke
kauft ſtets zum höchſten Preiſe

förderun
7 Uhr

von
bends

auf Arbeit bei M LamnpeUhr Tiſchlermſtr eEin junger Menſch welcher ſich als e
Schreiber auszubilden wünſcht wird zum Achhe Gut

Menſchen
Nähere Auskunſt

gr Klausſtr A 1 Tr
Ein fleißiger Torfmacher mit Frau wird

bei hohem Lohn geſ gr Wallſtr 35
Ein Torfmacher geſucht Unterplan 5

1 unverh Pferdeknecht w geſ Mühlgrab 7
Eine ordentliche propre Frau durch alle

Buchhand

vorzüglich anwendbar bei rheumatiſchen Geſichts Bruſt Hals und Zahnſchmer Wird zu mehrſtündiger Arbeit tungen
zen Kopf Hand und Kniegicht Gliederreißen Rücken und Lendenweh u ſ w des Vormittags gegen gute BeGanze Pakete zu 8 n und halbe zu 5 Fu bei Louis Volge in delfe zablung als Aufwartung geſucht
gr Ulrichsſtr 16 und D Nichter ſche Woll und Strumpfwaaren Handlung in Frau R oeppe
Chehen

Schwarzblecharbeiter oder Kl
welche auf R
finden bei hohem Aceordlohn Arbeit in der

empnuer e
ebeck ſche Paraffinhülſen eirgearbeitet ſind

Auslandes

arkt 24 unter

bei Hrn Pintus
Eine geſunde kräftige Amme wird ge

Leipzigerſtr 5

Junge Mädchen die die Anfertigung
feiner Damen Garderobe ſicher und gut

Dampfkeſſelfabrik v F Schmädt Halle aS erlernen wollen können ſich melden e
Lumpen Knochen alte Metalle 2c kauft zum ſäſe Soebenhöchſten Preis Leitergaſſe u Vreiteſtraſßenecke 2 Ing in van t et

gr Steinſtr 66 1 Tr
A denten
21 1Laage
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ſowie direct r Dr Cherwy

Kreujdand S

mr eins er Kegens

Herken Alb

S Wer nen von Rudolf Mosse
Halle a /S gr Berlin Nr 11

Alle Alle S 2 S gofertigt
Geübte Näherinnen ſür Sch

W

Am 1 Feiertage Vormittag iſt
ſeg

Wirkung auf den
S menſchlichen S
J Organismus

J in allen
erdenklichen

J Krankheitsfällen Weg
n

verloren
geben bei Herrn Gaſtwirth
in Beuchlitz

J Aus dem Engk Sins
Preis 5 Ser

Schlüſſel auf der Gimrißer Wieſe Geg
Bel abzug

Ein Zeugſtiefel von der Blücherſira
men en nach dem Bahnhof v abzugeben

UUnderung und Hülfe dem reite h Kae Ein Bund kleiner Schlüſſel verlor
W

Co n dal e

eutſchen Reiches

e

Pettenkofer ſchen Regenerationsverfahren unterworfen worden

in ſeinem 52 Lebensjahre geſtorben Conradi iſt der erſte und r

45 Uhr Nm d
Leipzig 6 Vm s Uht Vm D 925 Uhr Vmn 9 Dis e I S Nm er Gr N

Thüringen 41 Uhr Mg 8 Uhr Vm P I IV Clu i 520 Uhr Nm W Uhr So
r r

9 Uhr Vorm Außerdem courſiren noch täglich eine zweimalige Ka
riolpoſt zwiſchen a und Trotha über Giebichenſtein aus Halle 9 Uhrachm aus Trotha 92 Uhr Vorm 1 U en S

riefpoſtſendungen aus Halle 6 Uhr früh aus Trotha

ne J
zur diesjährigen Quede

Ob L linburger Pferde
lotterie ſind a

zu haben in der Annoncen Expedition

pe Brenn arbeiten
Zapfenstrasse 176 2 Tr
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derei werd geſ gr Steinſtr 66 1 T2 Thlr Belohnung
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Chauſſeehauſe bei Holleben bis Lauch tet n

ein braunled Portemonnai mit Inhalt
Gegen obige Belohnung abzu
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Auch zu haben bei unſeren Correſpon Den Edersbath hen Cheſeiten
Hentze und ihrer ſilbernen Hochzeit ein dreimal don
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ſowie reichhaltige Speiſekarte C Nesse
zu der am 29 Juni

Erklärung ns annöver ſchenWir müssen wahrnehmen dass durch die Insertionen ſerde
Nachtrag III zum Oſtdeutſch Sächſiſchen hiesi irma z Zf Lotterie ſind à 1 ThlrVerbandtarif vom 1 Auguſt 1872 enthal der hiesigen Firma Haliesche Räsengiesserei ſi h

tend directe Sätze für den Transport von Getreide Hülſenfrüchten und Oelſaaten und Maschinen fabrik bei unseren Geschüftsfreun ege Ie ee h
in Quantitäten von mindeſtens 100 Ctrn von Thorn nach den Stationen den der Irrthum entstanden ist als wären Wir die Ur richeſtr 47 J Barck Co

Zalle Leipzig Dresden Rieſa Chemnitz Hof und Eger tritt heber dieser Annoncen und Unser Geschütt wäre ein

am
V

o r erneleen un S Exemplare deſſelben von unſerer Bil Actien Unternehmen geworden Wir erklären da Kunst Aus Stellung
gerkt n en 30 Mai 1873 her die von genannter Firma ergehenden Anzeigen dahin in Male a Z

Die Direction dass das bezeichnete Geschäft vordem die Herren Rie im untern Saale des Sehützenhauses
del HKemnitz und Jung Must besessen ha Täglich geöffnet von Morgens 10 Uhr an n tmgerng M ſ ben und das Wir Vor wie nach firmiren Sonntags n Nircke geschioseen

Der gerichtliche Ausverkauf der Viole ſchen Concurs Maſſeäiindet r ſtatt und n dabei unter andern namentlich Pa 3 s men er ERR ad M S O Schrift und Zen unt iß
t pierwäſche Photographie Rabhmen Schmuck und Galanterie Pisengiesserei Maschinenfabrik Halles s euntmi liche
ſachen zum Verkauf Bernhard Schmiädt Vertheidiger d ja in Kruſt getr Seitt Maſſeverwalter Lager billiger c n e ren retenen J int S 2 2 e b ErwiderunLiſen ahnſchienen auf die kurze Antwort z Hrn Diac

t Die für alle Zwecke Kö V r ehe r r ree evangeliſche Kirche ut Appretur Preß und Chemiſche e rub en i en en Veuen Geſetze nd die
Waſch Anſtalt R S meißerin allen Profſilen Diaconus an St Ulrich Halle a SGebr W al in Halle Halle a S vei Otto Neitsch vapperg 9 Se spandlang,
Geiſtſtraße Nr 2 i Große Kieler Bücklinge h alter Marlt Ae 3

2 bält ſich einem geehrten Publikum bei angehender rD Sommer Saiſon beſteus empfohlen ſowie e geräucherte Aale ofen ein und dues de ger v einnge nnhen
Paletots Nöcke Beinkleider Weſten Hüte Cra F9 bei Hermann Lincke alter Markt 31 Ein Wanderkag

vatten Kleider Sonnenſchirme Jaquets Mäntel ez De 77ſeibehe nd artiſhe Sra le ver Tacher Werdes Zum Thierſchaufeſt in Mücheln an den beiden Mansfelder Seen

S in kurzer Zeit e der Form und am 10 und 11 Juni er aus e Sehſhan Weansfel
Farbe wie neu zurü geliefert 8S empfehle einem geehrten Publikum meinen Gaſthof Zur Sprotte bei von

Zur Bequemlichkeit des Publikums haben wir Mücheln hierdurch ergebenſt Auch erlaube mir bekannt zu machen daß hier r t brochi
Herrn Wollhändler Werner Oberleipzigerſtraße S ſelbſt an jedem obiger Tage von Nachmittag 3 Uhr an n Preie d S r
Nr 35 eine Annahme für nuns übergeben Coucert und Abends Wall Halle a/S Verlag von Otto Hendel

e Dieſes Büchlein kann den Fremden welchee abehee n e e ee e Muſik Lauchſtädter Badecapelle vom Herrn Director Steeger reſte e merlgien Medeeer m
Das Für gute Speiſen Getränkere als auch für pünktliche Bedienung e ne r rer W ei

iſe wird ſtet gt werden ie für ihre Heimath und EigenthümlichkeiMöbel Spiegel u PolſterwaarenMagazin u Wer a nkeihene erhanden ten Liebe und Intereſſe hegen auſ Wacnfe r
lter Markt 3 W V t ter Markt 3 Eptingen im Mai 1873 G Thörmer Sealter Mar P T alter Markt 31 g eine ſeit 35 Jahren als beſte anerkannte reempfieblt ſein reichhaltiges Lager ſelbſtverfertigter Möbel in allen Holz Zum Königssohiessen in Cönner n

arten zu ſoliden Preiſen welches vom 11 bis 14 Juni d J ſtattfindet ladet hierdurch freundlichſt und ſt r 4ze den
ergebenſt ein Der Vorſtand der Schützen Geſellſchaft to anht BoIieaux Ergebenſte Anzeige Rentertnem enempfie

für den Sommer beſonders zu empfehlen ſowie dergl Jalonsten ſehr Einem hochu geehrten Publikum die ergebenſte Anzeigewürdig be riedr Arnold am Markt zas von heutigem Tage ab die HallorenSchwimm u Bade Wilhelm Landwehr

e

m in Berlin jedeEine Parthie MolIFSPaBnmFoOuIea X älteres Fabrikat um Anſtalt eröffnet iſt inidamit zu ranmen zut Hälſte des Preiſes bei Halle 28 Mai 1873 Die Schwimmmeiſter Alleiniger Fabrikant in Deutſchland en
Priedr Arnold am Markt 4 Bandermann Fr Randermann Chr Ebert Nähm S hi riche Jn meinem Bureau gr Berlin 16h werden ſchriftliche Arbeiten ſowohl S ili a c nen ſam

e M ÄSÜ wiſtſhen als adniniſtre en e en p aus Rat nd Jcehrnn e e e Wert u induſtrielle Zwecke v
x e ilt ozZu Einrichtungen für eleetriſche u e Laten ven Derſtten u An nd Alibi den Kytelen ſe Meinrien mnnat we

n Klingeln und Haustelegraphen wie zum Abſchluß von Lebens und Feuerverſicherungen Diseretion und prompte Calbe a/S gegi i nhünſern eerreeehene e eien Bed Wittekingin Privathäuſern Hotels un Halle A Bleeser 2 ein zuz Mittwoch den 4 Juni moe Fabriken empfiehlt ſich Mühlen Verkauf e tigen e e er Coueerr g
h r t 3 tik 7 J l deplatz I e el de e e r auf Pfänder gegen Rückkauf leiht Anfang 4 Uhr W Halle a

u wig bei Gerbſtedt belegene Waſſermahle M Wreyerbeim Bechersbof 7 2 Tr o bü

n 27 gänge 1 Spitz und 1 Schrotgang be De Heute ittwoch ini Echt Staier ſche ſowie franz Guußz finden r n ne und r We n III Abonnements Concert J
l 9kſfrablSenſen und Futterklingen atmend Sein un et n er Morte S e e 2

Garantie G Schümpft in Mücheln r große a Scheune Iieereiter Scochw àätzſpſowie 9 Morgen artbares gutes Acker he Gurnmmithran land unmittelbar am Mühlengrundſtück mit allem Zubehör à 26 beim r v
S von A Schlüter in Halle aS belegen Obſt und Gemüſegarten Gräſerei r s ht S iſt das vom Publikum bereits anerkannte beſte Mittel zum Weich Geſchmeidig und Holznutzung in en a

und Waſſerdichtmachen der Stiefeln Schuhe Pferdegeſchirre und Kutſchverdede Termin hierzu habe ich auf Alte u neue Sopha verk Geiſtſtr 24 r 2
a Flaſche 3 und 6 Groſchen in Gerbſtedt bei Herrn C Stuhlträger den 6 Juni d J Vorm I Uhr Vöttcherſpähne zu verk Breiteſtr 11

Buchhandlung im Her rmann ſchen Gaſthofe zu Loch de witz anberaumt und lade Kaufluſtige hierzu Jeden Dienstag n Freitag Familien Nachrichtene unter dem e ne e Er VBraunbier TodesAnzeige Twerbung des Grundſtücks ohngefähr 2600Thlr erforderlich ſind die Uebergabe ſo Brauerei v Aug Mann Gehen hat n un We an
Eine hohe Herrſchaſt will fort und das Waſſer ſtets Der größte Feind der Motten iſt die gen ſchweren Leiden meine vielgeprüfte

r iſt den 21 Mai 1873 Mosquito Tinktur theure inniggeliebte Frau Vertha geb in3 Millionen Thalern e e n en e nS I Kreisauctions Commiſſar u Secretär dieſe Tinktur angewendet wird daber zur n mich bet bat Die Bein Grundbefſitz rentbar anlegen J Ein Haus mit etwas großem Hof wird an er a W r e i vel M ine Regie vath 7 in tr
und beabſichtigt mehrere zu kaufen geſucht Adreſſen tn L A zu r See T tanf ba ſtatt A Kühne Barbierherr i

i Exp d Ztg Tgroße Gut er Woh in in W n r Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16 1 Heute rn 24 z nach ri
längeren Leiden im hieſigen Diaconiſſenbeſonders mit Waldungen anzukaufen R 2a Mann a artt Unfehlbare Mittel un d r S

e i J m Ro 5 Lebenswaße Je 8 a/Rhein Agrivp Eine Wohnung für 2 einzelne Leute mit zur Heilung und Linderung jahre Dieſe Anzeige widmet ihren vielen d
zu dieſem Ankauf beauftragt und ſind frc oder ohne Möbel 2 Stuben und 2 für alle veralteten Krankheiten Bekannten der Candid dOfferten an venſelben einzuſenden l Kammern ſofort beziehbar von Kauf des li Kö ekannten der Candidat Franz Kochmann Körding am Markt es menſchlichen rpers als Reffe nr h r lehrt das Buch Heilmethode alle a/S den 2 Juni 1873 et 7 a a e v e kih e 14 Auflage und wird gegen Einſendung Zurückgekehrt von dem Grabe unſerere e e c e e Man ö ß e Sunl Waſpe von 5 Gr in Freimarken an jeden Hilfe r e wir

S r ſuchenden franco verſandt nicht unterlaſſen Allen die ihren Sargo Größere e rothe Mauersteine r vrant u ſ w umzugshalber H Sievers Co Braunſchweig ſo reich mit Kronen und Kränzen ſchmück
r röse un O S offerirt verkauft Buchdruckerei Buchhandlung ten und ſie zu ihrer letzten Ruheſtätte be

e an Saiten eergeſellen auch auf geſchweifte Arbeit werden fort und Ackergeſchirre werden verkauft ſern herzlichſten Dank auszuſprechenangenommen bet Rittergut S edt b Weißenſee Mittwo Abend 8 Uhr Halle a/S den 3 Juni 1873
5 Martimiä pünktli Nerre und Frau
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